
^ V25. Donnerstag den lZE September 2 8 « ,
2. 28!). :,

Aussch l ießende P r i v i l e g i e n .
Da j Ministerium für Handel und Voltswirthschaft

^ t l>c>chst̂ )e„de au)schli^c»de Privilegien ertheilt:
Am 2«. Juni »86! .

m l , " ^ " " ^ ^ rban, Baumeister zu Werscheh
f.. "9 "« ' , auf d,e Erfindung einer Ziegelbrennmethode,
>"l oie Dauer von vi^r Jahren.

Am 7. Ju l i 186«.
^ 2. Den, Doktor Jakob Ignaz Breitenlohner, Eh , '
iu (s^s^" llräflich Stadion'schen Torfpr»dukten. Fabrik
dtr ^ ! . " " ^ '" ^ ^ " ' " , auf die Erfindung, d.e bei
^ . ^ " ^ g e n . Fabrikation restiroiden schweren Oele
lu» < " ' ^ g u n g in der Glühhitze zn einem Beleucht
f ^ " ' " ° ^ ' a l e , »Pyrog,»" genannt, zu überführen,
lur d>, Dauer eines Jahres.

Am 8. Ju l i l 8 6 l .
^ «- D „ n Friedrich Mi l le r , Associe der F.rma:

tz"""" Mil ler's S o h - ' , " t. k. Ptiv. Gupstahl..
^"var , , , . und Klaviersaiten. Fabrikanten iu Wien.

g "p"d°>-f Nr . 3 5 ! , auf eine Verbesserung in d,r
"ruktlon der Krinolinen. für die Dauer eineS Jahres.

HHoki - ' ?ldolpd Wallner, Hanf.- und Flachs.
bess," '" ^ ' " ' ' ^opoldstadt N r . 564. auf die Ver.
f.' " "s b'r H,ch,<. Maschine für Flachs und Häuf,

°'t Dauer eines Jahres.
über st-?"" ^ " " ^ Rousseau, Chemiker zu Par is ,
l'us y " ' ^ ' t ' t e l ' leiues Bevollmächtigten des Corne,
°l>f d , ^ ^ ^ ' " l ! " ' ' " Wieu , Matichi i f Nr . «8,
Klärn" Windung „lies Verfahrens de, Reinigung und
fab>it"^ ^ " ' h ^ t i ^ l - Pstanzensäfte. wodurch die Zucker-
2abl>«'"" " " ' ' " k ^ l werde, für die Dauer eines

ül,f . " " ^lexandci Beschornei , Prioatier in Brunn,
Da» " ^'ft»du.,g metallener Todlensärae. für die

" ' " ' ">"s Jahres.
7 ^ ?lm 9. I » l i I 8 6 l .

^tadt ^ " " ^ " ^ p b Schmidt, Parfumeur in Wien,
^ , l „ , " ^ ^ > ' l . auf d>e Verbesserung der Rasnseife,
I "hxz ^ ' " ^ " «" lannl , für die Dauer ,in,S

l ' l c h l » ' ^ " " ^" lon Riegel, Bergwutsbesiyer zu Fünf.
t i , „ , ^ ' " "ogarn, auf eine Verbesserung seiner, u».
Ä?>„„ , . " ^ '< >S6l oiioilegirten Erfindung, fie^eszce

^ "Lhle j l , erzeugeu, für die Dauer ei»eö Jahres,
^°"»o ^ n ' " 5htor>hi!e Dubols und Pieire Iaqueö
^ 'Nfch/ ' ^ '^ani t is zu Boideaux in Fiantr.ich, über
^ ' . , , ^ " ' 'b"s Bercllmächtigten Georg Mar t i ,n

^aht<s ' ^" lhung für Wägen, für die Dauer eines

A l lhan" '5^" " ^ " " " ^"ckner, Schlosser in W i « l .
^iif,, ft 2 l , und Franz P.olep. Schlosser ln
i» ^ / ^ " "b f t r as ie Nr . H<0, auf eine Vc> bessei liua,
leu j „ „ " ^ "^ t ion der feuerfest,!, Kassen, wornach de
" " i l ' l n / ' ^ ^ ^ " ^ i u l Hincanyalllü'g des Rostes aus
»<»ej ^>"'!' ^ ' ^ " heracstelll werde», für die Dauel

487, '̂ ' ^ ' ^ d . ?l Paget in W ien , S t .d t Nr .
Dal/,. " ' ^«besserungei, au Eileubahuen, für die

^ . " ° " jwei Iah.cn.
l. l. y / ' ^ ' " ' l l ^ l ' N ' s ' Beschreibungen b,finde» slch im
iU «̂ ^ ^9'"> . ?<ich,i>, ,„ 7/ufdewahrnn^ und j l » ,
l'ichl „ V / ' ^^ l v , und l l , deren O,hf,mh6!clu>g

^^gcsucht wurde, können dort eingesehen werden,

solche v 2 ^ ^ " ' ^ ^livilegien sind erloschen und als
186, ,-"' ^ Plioilegien . Archir» im Monate Juni

^ "negistii,t wo,den, ,,»d zwar:

bdo. I "^ Pl'v' legium des Leopold R,kenzaur>,
^Lag,,,^. , ' ' " "be r , 855 , auf die Erfindung eine5
Lt,»h,-,^,"'ch>oss,s, um das Sichstll'stöfflie., der Wa-

.̂  "' Fahr«» j „ v „h i „d ,s „ .
^ D , ^ / . ^ " " ' leg inm deö Jos.ph Röszner, ddo.
, l!ut,l)!i ' ! 855 , auf di« Erfindung einer neue»
speis,. '» " "gS. Method, der sogenauulen Hülten-

^"a„d z^ ̂  P' i l " l ,g i l» i , des Michael Gölh und Fer. ^
5" 6lf i„d " ' " U " " ' " , dd°. 8. Dezember , 8 5 5 , auf
"l'a>i.„ . , ' ^ " " künstliches Fel i , aus b,!i,big,n Ma>

^° f f u,.V " ' " " ^ ' " " " l«'l dem Oberstoffe als
üe». «ts de„, Name»: ^Wiener - Fell" zu erzeu.

^ " Sodaf^?! ' "^^ ' ' " ' " ber grasi.ch drisch. Mönich'-
" ' ionbt r , 8 ^ ^" Pl l rowih in Schless,,,, ddo 9.!

^ An.ve„d ' ""^ ^ " ^'i<"dung eines Verfahrens,!
«. H ^ ^ ^ ">>" Kohlensäure Soda zu erz,ug<n.

?' D<ien»l»,l- ^ ' " ' ^ S ' u m des Emanuel Odazio. ddo.
l ^ i " ' " llusts«-» ' ^"k die Erfindung eines Appara.

Substanzen"'" " " " ' ^ 'S ln Reifmache,, organ.

6. Das Privilegium der Steinkohlen - Gewerk-
schaft in Rostiy nächst B r l m u . ddo. »?. Dezember
l s55 , auf die Eifindung fet t , , und scharfbackende
Iteiorohle durch eine b,sondere ^ . r e i l u , ^ so û pl^-
parireu, das) sit einen poiesen u»d leichten, iür alle
Zwecke brauchl'a'r» Aoats li^'eit.

7. Das Plimlegilül, der Gebrüder Fran, , Albert
und Hubert Kle in, bdo, 27. D u m b e r ,555 , am
die Erfindung , durch Kombination von Kellen » oder
Dral)ls,il.- ^ä»gewerf,n mil ^ l , c h . ot>er Gitt,rsyst,n,c
b,l dem i^iue pon St raßen. oder ^iseiibahubrücken
einc stlöszere Tragfähigkeit zu erzisl.',,.

». Da) Prioilegium b.s Ios,ph iV,r»h^rdl, ddo.
6. D u m b e r l 8 5 6 , auf die ^isindnng emer D'uck-
maschixe, woinit j,de belisbi^e ?li,jahl r<on Falben auf
Kleiderstoffe gedruckt werd,» tön»»'.

ft D.,5 Pll'oil.-giutn dfj Jakob Wemer^an W i l .
Helm Lich und von diesem an Franz Weilheim und Fri,>
drich W.ese Übertrag,!,) ddo, U, Dezember l 8 i « , auf
,ine Verbesse'ung des V,rschlusseS b,i feuerf^stei,, ge-
gen Einbruch sichernden Kasse» :c. durch eine» neuen
Feuerfalz,

II). Das Privilegium des Eduard Megganhof.n,
ddo. 8. Dijember l«5t», auf die Elsinbung einer ei»
genthümlich,» Konstruktion eines Manometers, welcher
zugleich auch als Vacuum. Mess.r dienen tönn,.

l l . Das Privilegium des Franz von Furt,nbach.
ddo. l . Deze.zibis , 8 5 7 . auf di» Erfindung eines oer,-
besserten Apparats zur trockenen Destillation oon Har>
zen, selten und alherrisch.'» Oele».

12. Das Privilegium de-l Da?id Lhadwick und
Herbert Frost, ddo. V Dezember l 8 5 7 , auf eine
Vergessnu„g des Veisahreus, Wasser und andere Flüs-
sigteiten zu messe».

l? Das Privilegium des Dr . Franz Drinkwel-
der und Ios,ph ^'amoacher, dbo. 4. Dezember i657,
auf di , Hrfindunq einer eigrulhümlichen .«onstrutlion
der Uhr,n, „Bremser l lhren" genannt.

l ^ . Das Prirnlegium d,s ^u^ivig Oalizia, ddo,
<l. Dejlmber 1857, auf die Ersindnug einer Appr,.
tur.Massa m all,» Falbe» für Tüll und ^iuons.

l 5 . Das Privilegium 0,5 Karl König, ddo. l » ,
Dezember l » 5 7 , auf eine Verbesserung ^mpc». l.'u.
ster und L,uchler mit einem eigenthümlich koustruiiteu
brenne« zu vei sehen.

lss. Das Püvilegiu!» des Augustiu Dorsuielstei,
ddo l l . Dezember 1857, auf d i , Erfindung «Vuiit-
Papier und Pap i , r , Tap,t,n mittelst ?lnweudung vo»,
durch d»n galvanischen Strom gewonnenen Kupfer.Hech-
dilickplatten auf der Buchdrucker. Hchnellpresse zu ,r ,
zeugen.

,7 . Das Privilegium d,s Albert Hirsch, ddo. ! l .
Dczenib'': ! 8 5 7 , äuf eine Verbesserung, Tischleralbli.
ten mittelst eines eigenthümlich,!, Minies „u»ausiös!i
cher Hozleim" ßenamn, dauerhafter zusanimeuzusügen

l8 . Das Privileg'"!,, des Karl König, ddo. l ^ ,
Dezember l 8 ä 7 , auf die Elfiudlmg, a»s vegelablischcn
«Ztcffen ei»eu flüssigen Gasstoff, ^Pinol i i , " geuannt,
zu erzeuge,,.

l » . Das Privilegium des Moliz Vlau uud Mo»
riz Friedman», ddo. l 5. Dezember l 8 5 7 , auf die
Elsindung, all« Gattungen Dameuanzüge dauerhafter
anzuferligen.

20. Das Privilegium dcs I^ha»» H<rm°l,n,
ddo. 2-t. Dezember »8.»7, ouf ^ i ^ Erfindung ,,»<»
oerbessertc» Befestiguugsart d,r Querträger bei ivlech.
gitterbrücken.

21 . DaS Pnoilegium d,s I . H, F. Pr i l lw iY,
ddo. 24. Dez>'"b,r l 8 5 7 , auf ,i„e Veldesserung ^.,
den Maschiurn zum Hecheln vOl, F^chs und auoer«,
Fastlstoff.'».

22. Das Pril'ilcgiutt, d.S James Brown, ddo.
2«. Dejlrnbcr 1857, auf die Erfindung einel verbesser-
tin Mithode in der Erzeugung ooi, Püpi,r.

23 DaS Privilegium des Alexis Vao„, und Lu»
a,u G.en<l, ddo. 27. Dezember l g z ? , auf die E>.
findung einer elektrischen Batter«.

24. Das Privilegium deS Samuel Kampl, dbo.
28. Dezembel »857, auf die Erfindung, alle Galtu».
gen Danienanzüge derart anzufeit,g,n. das, an gewis-
sen Theile» derselben das gewaltsame uud vorzrilige
Verderbt« des Ob„stoffes uud Fut^rS verhütet we'de.

25 Das Piivllegium d»s Koppelmaun Gutkoid,
ddo 2 Dtzembtr l s ^ 8 , auf die <ilfindm,g, aus , i .
de> M'schu»« von Oxiden und Pssanzensättcn Gum.
milack f«̂ r alle Gattungen i.ed,r u„d Gumniischuhe zu
,rzeugen. .

26. Das Privileg'UM des Karl Rosenfeld, ddo
4. Dezember l858, auf eine Veibesserung b.im Cm
fchneiren der F,nst,rscheib,n mittelst ,en,s eigenlhüm.
lichen Kittes.

27. D a j Plioilegiun, des Siegfried M . i t t u i . dda,
7. Dticmber l 8 5 8 , auf di, Erfindung eines magne»
lisch ' elektlischen Indul tors.

28 Das Priri lcgiui,, des Friedrich Ludwig M y '
Ii»5, dbo. 7. Dezember 1858, auf die Erfindung ei»
»es Schnell» Br,»n . ?lpp^,atee.

29. Das Privilegium des W'Ibelm Ostmilsch,
ddo. lO. Dezeinbcr !8.>8, auf rioe Verbesserung in
der Konstruklioil von Eisenbahnwagen.

30. Das P'ioilsgium des Franz Natal Crer'.N'N,
bdo. l l . Dezember ltz58, auf di, Eifindlin^ , lhie,
rische »ud vegetabilische Vegenstände, al^ : Fleisch,
Wildpree, ^ . f im i . l ?c. geqrn l,de Veräilderung ihrer
Eigenschaft» 'eso»cx>re gegen Fäulnis: zu schütz,».

l l l . D«? . . , ^ ^ g ü , m des ?lr»,old Vaucq, dos,
l l . D,»ember «85«, auf eine Vesl',ssernng an o,n
Neibmaschinen für di , Rübenzucker - Fabrikation.

32. Das P,!>,l,gium des Anton ^ouis Adolph
Farier, ddo, l l . Dezember 1858, auf eine Verbesse,
rung in der Schnellgärberei.

33. Das Privilegium des Stephan Vidats, ddo.
!6 . Dezember 1858, auf ein, Verbesserung in d,r
Anfelligung oon Hauen und Spaten.

34. Das Privilegium d,s Wenzel S t r i oan , ddo.
l6 . Dezember »858, auf die Entdeckung und Vcr»
besserung in der Filz » und S,id,nhulfabrilalion.

^5. Das Prioil^gium des Christian Met) und
Joseph Hrontt (der Autheil des Leytern an Leopold
Rosenzweig übertragen) ddo. l 6 . Dezember »858, auf
eine Verbesserung iu der Verfertigung ven Dam,»an-
lüge»,

36. Das Privilegium des Ludwig Montanari,
ddo. l 7 . Dezember 1858, auf die Erfindung einer
eigenthümlich«» Nachllichtuhr.

37. Das Piioileqium des Adam Varwitz, ddo.
>7. Dezember l>858 auf eine Verb,ss,lu»g, die Leisten
für Stiefel und Schuhe nach dem Fuße des Vest,!,
leis, mit Bcrückfichliaunss der< dara» befindlichen Ilebel,
a!s Leichdornen, Gefrörballen lt., zu schneide» und zu
verfertigen.

38. Das Privilegium des I g n a ; Hauser, ddo.
l ? . Dezember l858 , auf eine Verbesserung der Auf»
Hänger füi Männertleider.

39 Das Piicxleg'um d,s Moriz Preps, und D r .
Daniel Waguer (d,r ?lnlh,il des Moriz P i , y p c»>,
Dämel Wafliier übertragen,) l»do. 17. Dezember
1 8 5 8 , auf die Enldeckurlg ein,s Verfahrens, t i , Leucht
traft des qewöhülichen Gases. >e nach dessen Gut,,
auf das 2*/, bis 4fache zu steigern.

4l). Das Pnoilegium des Joseph Gax,ned,r,
ddo. I I . Dezember «858, auf die Erftndnug einer ei.
g,„lhüm ichen Eizeugung von wasser » und feuerfesten,
hackst,inen.

41. Das Privilegium des Dr . I . B . Motten^
stein, t̂ do. 7 Dezeinber l 8 5 9 , auf di , Eifindung
einer Mischung zu U"le,lagen küostlicher Zähne statt
Mstalleu nnd eines Apparates zur Anfertigung solcher
Unterlagen.

42. DaS Privilegium des W V^ te l s k Komp.,
ddo. 7. Dezember 1859, auf eine Verbesserung in
der Koristrutlio» kaloiischer Maschinen.

43. Das Privilegium d,s Joseph Pichl»r, ddo.
7. Deze>nb,r l859, auf die Erfindung, bei den Sae»
maschioen durchgehends ein Schub,rsystem anzuwen.
dcn.

44. Das Privilegium des Joseph Aleris Chenet,
ddo. 7. Dezember »859. auf eine Veibesserunj, in d»r
Hrzeugung »l'asse, dichter und feuersicherer Leinwa«den ic.

45. Da? Piivilsgill in des G,c>rg Noy , ddo. 7.
Dezeniber 185!), auf die Erfindung einer Maschine
zur Zelth«ilun<i des Fleisches für di , Wursterzeugung.

46. DaS Privilegium d,s Ios,ph und Anton
Se l ta , dbo. 10. Dezember 1859, ans eine Verbesse,
rung de« Pflllstermigsmelhooe.

47. Das Privilegium bes Simon Vreitner, ddo.
l0 , Dezember «859, auf ein, Verbesseiung, Möbel
durch ein eigenthümliches Verfahren dauerhafter zu »r«
zeugen.

4s. Das Prio.Iegium des Georg Echulbt und
Stanislaus Mauer , ddo. l 2 . Dezember »859, auf
die Erfindung, alle Sorten von Leib' und Hauswasch,,
so wie auch andere Gewebe aus Ge.de, Leinen lc.
mit ,chte» Farben so zu bezeichnn (merken), dosi die
Bezeichnung weder durch zlustreunen noch Auswaschen
zu zerstören sei.

49 Das Privilegium des Moriz 9l,,ch, ddo.
>2. Dezember 1859, auf die Erfindung in der Er-
zeugung wasserbichttr Fuftbekleiduuaen.

50 Das Pri , . l ,a ium des ?ll,land,r W " f t , "<>.
»2. D u m b e r , 859 . auf , . « Äerb,isc.«na.aU, Gat,
tungen S t . , f , l nnd Schuh- " " ' s " ' >'"d schwe.nd.cht
zu r,rfe«igen.
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51. Das Plioi legimll^sU Karl Rittel oo>i Hauer
«,ud Flldioand l.'lh»e<-, ddo. 1 2. Dezonb,, l l ib!), auf
die Elsindullg, mehsere Sor l /n höchst wistsamen Spo>
diull>5 kM'l^Iich j l , , !^,ug,l l ,

52. Da« Prio>l,gil!m <><< Tobias Joseph Schmidt,
ddo. l 6 . Dezember 1859 , auf e»ne Vtrbess^sllllg s,i
ner, ul>t,rm l , l . Ju l i !8ä9 piioile^irltl! Elfil,du»g
Li,l«s M o l ^ i j zul-Elspaiu»^ d,s Wassel .- u,,d D^mpf-
kiast,

53. Das Plit ', l,glum t>,j Eduard Gurmaml ddo.
l6 . D»ze"ll?es lsä9, aut die Erfindung, Kroiolioleif«
aus m«t <u<'is;<!,l Gulllmi od,s Mehlstärse amnmiltim
ui'd mil llciinv^lld l'll><,!j0g<»ell> spanische» Rah«' odir
Sluhl lohr ^ l , ,,jtuge>,.

54. Das P>!>!l,gill,n d<s Frmij Thiye^, ddo. l 6 .
Di j i t l ld l l ' 18ö9. auf die Eifint'llng eigenlhumlich toil
ssruilter Tableltes, giuanot ^W<l>d, odel Dr,hta!>lel'
tes".

55. D a i Privilegium d<j Peler Nitter di Cairo
und Karl Wi l i ig i r (d<r Antheil des E ie ren a>> d«,ff<»>
Gattin Hem»,«!, de Carlo »bi i traq,«), ddo, l6 . De>
zelnber 1859, alls ein< V<lbeff,rung dei sogillanncen Jo-
b^sd.^amp,!', genannt „Wilthschasls ll»il'ess>ll'l!amp<''.

56. Das P l i r i l ^ i u m des .^^<I Halbliicer, ddo.
16. Dezember 18^9, alls' die Erfindung, eine H.i f ,
ans llüschlilt mid ^leischabfallen zu erzeugen.

57. Das Privilegium d,s Joseph Echaid u«d
Eugöü, Xaoiir Chau„,ara, ddo. l 6 . Dtzoliber »859,
auf die E,findul!g einer Pfiug » und Sä,lllasch!»<.

58. Das Privilegium les Iohaü» DemecroriY,
ddo 16 Dezembel- »859, auf d,e E>filldl>»g entau-
ftische Falbenstifte und das dazu g.höl>gc 'Pulver blosz
au5 MiNüia l . und E,dfoil?,n, mit Ansschlus) allei
Pflanzenfa bin. zu erzeugen.

59. Das Priv i le^ui l , ees Josephine Gabler,
ddo. l 6 . Dezember 1859. auf die E,fi„dung i» de,-
Erzeugung von Schuhen l>ud «̂  liebte».

6ll. Das Plioile^iulll d, j Heinrich Siiuon Wiese,
ddo. l t i , December 1859, auf die Essii^ung po» st.,
reotyl>llten Rechen» und Achiliblhtclvli für den lluler-
richt, mit l l lustii i l ln ?ldr<?ff,n.

6 l . Das Privilegium d,s (Aotlflied Stadler (an
Samuel Topfer übertragen), ddo, ! 9. Dezember «859.
auf eine Verbesserung, Kupfer, Mefs'Ng und Tombact
von Lichtbraul, bis »ur dullt.lileu /,a>be ;u olidiren

tti. Da5 Privllegiuni des Anion WieSner, ddo.
l 9 . Dezember 1859, auf di, Ei findung einer Wasch-
maschiue

S3. Das Privilegium des Ka?l Joseph Graf d'
?lu!Ullle und Hypolil Viktor Poioildel de la lvertoche.
ddo. 2 l . Dezember l 8 ) 9 , auf die Erfindung exies
?lpparates zu»l Austrockne«» , Rothvlltohle» (lusr<»llUl)
und Vert.'hlen des Holzes und Torfes.

64. Das Prioilegiu», des Peter ^mich, ddo. 2 l .
Dezelnber l 8 5 9 , auf die Erfinduna eines eistenthumli
the» Zylinder' Kolbens und eincr Kolbeuliederung fü<
^ampfmaschlnen, Lotolilotioe und Danipfhammer.

6H. Das Privilegiuin de» lvenlalnin Mohr , ddo.
23. Dezember l859, auf die Erfindung, mittelst eimS
besonderen Arpa«aleS ei»e gemischte, elastische, als nei'
bcndi Kraft für Dampftefsel oerweutbarc Flüstigteil ju
erzeugen.

66. Das Privilegium des Ĵoseph Schöubach,
d?o. '^8. Dezember l 8 5 9 , auf eil'e Verbejseiung d/>
Glock.nslznal» Apparates für Eisenbahnen.

07. Oas Privilegium des Simon Heeburgcr und
Johan,» P unner, ddo ^9. December l 8 5 9 , auf die
Erfil'dllng einer oerbeisolel, O'enkoi'stcuklio».

68. Das Privilegium des Rudolph Herzog, do^.
g0. Dezember «859, auf di, Erfindung, mittelst ei--
nes eigenlhüilllich foostiuirten ?lpparaleS, die Vertoh'
lung der Kuschen d.'rai-t durchzuführen: dasl nicht nur
fortwährend ei„e gleiche Qual,tät des Spod,ums erzielc,
sonder» auch jede sanitätsividiige. Belästigung beseiligt
»veide,

69. Das Privilegium des Johann Wallendy, ddo.
50 Dezember 135i), auf eine Veibesserung an den
Behällix'ssei, fm- Reibzündu,,^ , u»ter der Benennung:
^Asse^urranz.- geuel zeuge."

70. Das Privilegium des August Hcheurer - Nott,
ddo 3 l . Dezelnber «859, «l,f die E,fi"dulig cineS
Verfahrens, um Kleber-- (Mu te , , . ) Präparate statt
des Eiweiftstcffes zur Zeugdruckerei und Färbeie!, so ,vie
zu ander» induiuillen Zwecken zu oowunde».

71. Das Privilegium des Franz Th. öchm'da und
Sohn,, ddo. 3 l . Dezember ,859, auf eine Verbesserung,
Webeckämme mit doppeltem Vu»de zu erzeugen.

72. Das Privilegium ees Elias Horowiß, ddo.
I I . December 1859. auf «ine Verbesserung in der
Kons t ru^ l i o» der H e i z ö f f n u n g f ü r S p a r - , H e i z - , Koch-
und a»d,re i^efen.

73. Das Privilegium des Joseph Holländer, ddo
3 l . Dezember 1859, auf eine Verbesserung, alle Gal .
tunken Möbel dauerhafter zu verfertigen.

74. Das Privilegium des Joseph iUiedermann,
ddo. l l . September 186». auf die Elfindun», eines
eigenthümlichen Wagens, genannt ..Ciladine."

75. Das Piioilegium des Joseph gliedern,,,,",
ddo. l « . F.blllar 1661 , auf die Elfinduug eines Mi»
l i l ä r . Fourgous für Stabscff,z„re.

76. Das Pllsilegium des Malh,as ivurger, ddo.
4. August ls52 (au Friedrich Paget übeltrage«), au

eiue Verbesserung der am 11. Juni 1847 privilegii'
ten Zemeut ^ Oelfarben.

77. Das Privilegium des Johann Ruble, ddo,
l6 , Ma>z «860, auf die Ersindung einer eigenthüm-
li'cheu ^leischoeio » Maschine.

78. Das Privilegium des Ia loh P f a u , ddo. 30.
Jänner «846, auf die Erfindung »mes u<ueu Velfah'
renö, die Seide von Cocons mittelst einer, sowohl auf
de» »eueu als an den äller» Seidenspiun . Mühlen a<>'
weudbareu Vorrichtnug abzilloindeu.

79. Das Privilegium d<s Friedlich Paget und
Eduard Schmidt, ddo. 4. Ju l i 1856, auf di« Erftu»
dung von Verbesserung,» a» Schmierbüchsen.

80. Das Privilegium d,S Fel,^ iVlazicet. dbo.
25. Jänner 1861^ auf die Erfindung einer sagbaren
P'ppe.

8 1 . Das Pririlegiunl de< Ludwig A . Ooldschillid,
ddo 28 Februar «859, auf die Erfinduug elner eigen»
lhümlich ronllruirlen i)iähmaschi»e.

Die hier »„ l i Post 0.'r, 74 . 7 5 , 76 . ?9 u»d
80 aügefl'chlten Pri.ilegie» sind durch freiwillig, Zu»
rücklegung, alle übrigen dagegen durch Zellablauf er
loschen.

Die bezüglichen Plioilegium) < >U<schr<ibu»gen ton-
nen im t. t Plivilegieli - Archive vo» Jedeüiianü ein-
gesehen werden.

Z 3^i7 ä " (« j Nr. tt<W)p.

^t u n d m a ch u n g.
Aus ?lnlaß dcr Reaktiuirung der ftlbststa».

digen k. k Laiidcsrcgicrulig für Krain im April
l. I . fand die e. k Olierstc -Rcchnuligö-Konlrolö'
bchörde uittrr ^4. Jul i l « l j » , Z. 26«^^7?<,
im Einvernehmen mit dem k. k. StaatSmmi-
st^rl'llm anzuoldnen, daß mit l . Oktober d. I .
auch eine eigene lanheüflirstliche Kontrolsdchörde
mit der ummtteldaren Unterordnung unter die
Oberste - RechnungS » und Kontrolbbehd'rdc in
Wien in Wirksamkeit zu treten habe, an welche
uon jenem Zeitpunkte an alle das Kronland
Krain betreffenden, gegenwärtig von der k. k.
Btaatsbuchhaltllng in Trieft und vom dem k. k.
Rechnungs - Departement in Laibach besorgten
Geschäfte übergehen werden.

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

Vom k. k. Landes. Präsidium Laibach am
»8. September I t t i i l .

l. l. Landeschef.

Z. 344. u (3) Nr 7009.

Verlautbarung.
Seine k. k. Apostolische Majestät haben

mit allerh. Entschließung vom ^4. d. M . die
Errichtung eines selbstständigen Untergym-
nasiums in Krainburg auf Kosten des S tu -
dienfondes allergnädigst zu genehmigen geruht.

Dieß wird in Folge Erlasses des hohen
k. f. Staatsministeriums vom N . d. M. ,
Z. 8.'>.';i>M9/^.-k1., mit dem Bemerken
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß für
daS nächste Schuljahr vorläufig nur die
erste und zweite Gymnasialklasse daselbst
eröffnet werden, und daß das Schuljahr
lkUi^ö f ü r K r a i n b u r g am R 4 . O k
tober l . I . beginnen wird.

Da das Krainburger Untergymnasium
allmälich die Parallelklassen am hierortigen
Gymnasium entbehrlich machen soll, so wer-
oen bei der Aufnahme in die ersten zwei
Gymnasialklassen in Laibach alle jene Schüler
zurückgewiesen werden, die vermöge ihrer
Heimath und ihrer Familienverhältnisse als
Angehörige des Krainburger Gymnasiums
betrachtet werden können.

Von der k. k. Landesregierung Laibach
am 17. September 1861.

Dr. Aarl AlleMsch Wler uon Rramsek,
k. k. i'andeschef.

3. 3 i 5 . u (2) Nr. l » ^

K « n d m a ch « ll g.
Der gefertigte krain. Landesausschuß bringt

hiemit zur öffentlichen Kenntn iß , daß er vom
l . November l t t t t l a n , die EinHebung einer
Gebühr von zehn Neukrcuzcr für jede krain.
Grundent las tungs-Obl iga t ion , die

I . i m Wege der Umschreibung,

— ' « " » ' ' ' > > >» —-—
2. für ein amortisirtes,
3. » » vinkulirtes,
4. , >, beschädigtes oder abgenütztesEffe"

oder endlich
5 in dem Falle, woeinerObligation ein anders

nummcrirter Couponsbogcn beiliegt,-^
hinauSgegeben wird, und von zwanzig Neu-
kreuzer, wenn nebst der Obligation auch ein
neuer Couponsbogen auszufolgen ist. beschlossen
und angeordnet habe, wogegen die Befreiung
von dieser Gebühr in dem Falle einzutreten
hat, wenn mittelst Umschreibung für den un-
verlosten Theilbetrag einer nur thellweise ver?
losten Grundcntlaslungs-Obligation neue Obli-
gationen auszufertigen sind.

Vom krain. Landes-Ausschusse,
llaibach am !>. September l t t t t l .

Z. 1Ü86. (3) Nr. 4l36.

O d i k t.
Vom dem k. k. Vezirttamtt Feistrip. alö G " i ^

wird dienlit l i t laiu'l qemacht:
Es sei ülicr Auslichtn bts Gregor Adam. Zessl»'

när d,s Ierni Sel>nnik uon Koritluze. a.,g,n Iol)""'
Kncfelz. vul«f<) Sot'ar. von Korilenze Nr. l 3 . wegtl
schuld,^!, 87 fl, 32 ' / , kr. ö. W. c. ». e.. in die elt'
lllltue öffe»lli!i.'e V,l!lsi^eru»g der. d,m Lehter« il^'
llötissf». im Gllindl'itchc der Herrschaft AdelslM'6 ^
Url'. Nr. 4«< vl,'rlolmnc»dell Realität, im nnlchll^
,rl>ol)f>le!l Schähll„aüwellhe uo» 148!) ft. 40 kr. ö. M-'
qs!l)illia.el und znr Voriuidm» d<rselli,n die Fe>ll>>̂
tl>l!gsta^s.,pl,!lq auf d,,i 3. Ollobtr ans d^n 4, 3il'v^>"'
lilr „l id alls ĉ ln 3. D,zeml»tr l. I . . j,desmal ^ ^
mittags um 9 Uln hil lmuls mit dem ylnliai^e ^ '
Nimmt word,,, . raß die feilzlll'itttnde Neaümt W>
l)ti dcr llhten Feilliiellmg auch uliler dem Schayn»!!"'
werlye an d,n Msissbietenden hiiilansstgtbtl, werde.

Das Schäßungsprotololl. der OllXldlillchsell^^
und die LizitaltoliSliedilissliisse löllnen l»ei dilsen» ^
richte in de» aeli^lmlichciiAmMlMdl!! ei i l^cschtl ' lvt l^ '

K. t. Pe^iltt.imt Feistril). als Gericht, an'»^'
Jul i 180 l .

Z. 1627. (2) Nr. 2 1 ^ -

E d i k t .

Von dem k. l . Bezirksamts Tschernembl, "^
Gericht, wiid liitmit I'lk'inltt gsmacht :

Es sei über das Auslichtn der Mari . , ssastlt»'! ^ '
Nelistadll, ycqen Vi„z,n^ Sllpanzhizl, uon TschernenH
wfqen aus den» Vergleiche vom 16. September l»l
Z. 2N888, schllldi,i,n 330 ft. 78 lr. ö. W. c. « ^
in die ,r,l l t l iue össeiüliche PlrNliqeluna. del. l»t
l'sptcrn qehör i^n. im Gnmdbllche der Stadtss^
TsäillNsml'1 >uli Klirr. Nr. N2<j. U27, " 2 8 , ^ .
uoisommlude» Nealilai. im gerichtlich tldol'enen «3«)
^lilgSlverthe von 480 ft. ö. W,. ssswiUiget »>">' ^
Vornahme derselbe,, die drei FcilbiellMgSlasssaßlMs ^
del» 2. Oktober. a,lf den 2. November und a>^ ,̂
4. Dcz,ml'lr I. I , . jrdebmal Vormilla^S um 9 M
l̂ er AmtHkliiizlei mit dem ^„dlinge besiimmt n'^,,,,
Patt die flilzilbilleiide Ncalität nur dli der l^p^,
^i-ill'ietllilg auch unter dem Schäl)lma.swl?lhe a»
MfisN'iclen^en l'intan^esscben werde. ^

Das SchähunssSprolokoll. der OlMldlmchsell ,,
ll»b bl't l.'ljilallo,lSbtdl'liss!,isse sönnen bei diesem G^'
ii, bs,l ssswölinlichen Amtslilmden eiiigss'beil '"^.ssl

K. k. Vczirlöamt Tscherilembl. als Gcrich''
l « . Juni 18Nl

Z. 1637. (2) Nr. ^ '

O b i l t. ^

Vom k. k. Vezlrls.imte T,cheluembl. als G" '
wirb lil,mil dllaonl qrmacht: ^ i «

Es sei über Alisllchc» des Ic'scf Äol'etitsch ^
Wsinberg. geae«, Ma l tas Hlobetitsch vo>, Sc>d>>'̂  ^.
wegen aus dem Vergleiche vom 3. AliguN l85^' ̂
2«l. ' ! . schllldigen INl ft. 23 lr. o. W. c. "- ^ .
die lrelllliue öffcütliche Versteigern»«, der. d«"' „l,
teri, gsl'orige,,. im Grlmdlmche des Gutes S " ' ^ lill
Ncflf. Nr. 40, 46. 47 vorkommenden 3 i ,a> i^ ^
gerichtlich erhobenen Schahungswerche von »^ ^
o. W.. gewilligt!, und zur Vornahme derscl^ ^s
drei Heilbietu'lgstagsaplmgtn auf dtn 3. l?ltop^' ^,
den 4. November u»d mif den 2. Dezember ' ' H > B
vlsmal Vormittags um U Uhr in lolo dcr ' ' ' . ^^ '
mit dem Anhaüge bcftimmt worden, dal> l»ie >^H
bietende Nealllät uur bei d,r I,hl<» sseilbitt»l«g ^
llnlcr dem Schaßungswellhe an den Meistl'lt
hiiitangegebttt irnde. ^<, l t l '^

Da« Schiihllngsprolotoll. der Glundl ' l l^ ^,,
und die Lizitatlollsbedlügnisle könne» bei ^ , ' l ,,!)«'
lichte i„ den glwöhnlichen Amtössulldt» <"'"
wlldtn. . , <,B

K. k. Bezirksamt Tschernlmbl. alS G"l<V"
20. Im l i l 8 6 l .
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2- 1664 ^ l ) N l 4253
E d i k t .

3<"» bem f. l ^ezi r l^mle Reifoiz, alS Ge
Nchl, wild hi,mil btlannt gemacht:

Es sei ül),l das Ansuchll, deS Herri, Anton
Loschst uo„ Planina, gegen Jakob «attol von
^launik Nr. 76, wegen auS d<m Ullheilc vom 27,
Oktober ,854, Z. 606 l . schuldigen 9? fl. (ZM. «. >-', <' ,
ln die eretulivc öffentliche lUersteigerung d,r, dem
«tzlern gehörigen, im Grundbuche der vormaligen
Herischan Reifniz »,,l» Urb. Fol. l 3 l ^ , ^ zu Trau»
wk vorkommenden Realität, im gerichtlich erhobenen
«chätzungswerthe von 606 st. 5!) t l . E M . gewilligel.
Und zur Vornahme dersellen die exekutiven Realsnl
bltllingsl.^sahungen auf den 12. Oktober, aus den
l>. November und auf den 14 Dezember d. I . , je.
vtsmal iUulmiltagS um l0 Uhr, dle erste und zweit,
M der Amiskanzlei, die dri l l , in Träumt mil
clm Anhange bestimmt worden, daß die fellzudie.
t»n>e Alcalilät nur bei der letzten Feill'ietuna, auch
unter dem L chätzungswertve an den Meistbielen-
den hi.ilang,geben werde.

Da^ Schätzungsprotokoll, d,r Grundbuchs,x>
lratt und die Lizilallont'bedingnisse können bei die
sl»n Gericht,' in den gewöhnlichen Amtsstunven ein
glsthen werd/n.

K. t. Bezirksamt Reifniz, alS Gerichl, am 6
^ September 18«l.

2- »665. (,) Vlr. 4254,
E d i k t

Von dem l . f. BezirtSamle Reifni j , als Ge>
Ncht. wird hiemil bekannt gemacht:

' Es sei über dab Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von Planina, gegen Andreas Benzina von
Tlaunit Konss. Nr. 64 , wegen aus dem Vergleich,
ddo. »4. März «855, Z. 1205. schuldigen 293 fl.
^ M . e. «. c., in die erelutive öffentlich, Ver
"ligerung d , l , dem Letzt,rn gehöligen, im Grund,
buche der vormals bestandenen Herrsckafl Vleifniz
>"llUtl). Fol. >3l0 u»d l ^05 zuTraunik vorlommendln
Realität, im gttichllicl) erhoben,,, SchätzllngSwerllie
" " " '^59 fl. lo kr. 9. W. gewilligt!, und zur 3ior
Nahmt derselben die ex<tuliven Realfeilbielungst^^
satzuogen auf den l2. Oklob,r, auf den l l . Novcn,
"<r und auf den l4. Dezember 186l, jedesmal Vor>
M!lt>igz llm ,0 Uhr, d i l l und 2. in der Amlökaozlei,
^lt 2. in Tlaunik ,„it dein Anhange bestimmt wor.
^ln, daß die feilznbietende Realität inir bei der letzt,,,
»lUoillulig al,ch unter dem Schätzungsweithe an
"kn Meistbietenden hinlangegeden werde.

Da« Schälzungsprolokoll, der Grundbuchs,
" la t l und die LizitationSbedingniss, sönnen dei di,

>tM Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlästunder, ein
2tsel,e., werdcn.

^ k Bezilksamt Reifniz. als bericht, am 6
September 1861.

^' ««66. ( l ) Nr. 4274
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkSamte Reifniz, als Gericht,
" ' l d hiemit belannl gemacht:
«, ^s s<i über das Ansuchen des Herrn Anton
"̂«lchek von Planina, gegen Johann und M<nia

Gustos l> „̂ Tsaunik ^lr. <l3, wegen c»uS den, Uitheilc
°°°- 26. August ,95 2, Z. 4,09, schuldigen 300 fl
. ^ , s?. ^. ^ j „ ,̂̂ , t i^utive össenlliche Verstiigllllüg
" , d,„, ^ ^ l l l n glhöiigcn, im Grundbuche d,r vot

"'als l),sia!,bs„fn H,^sch^l R,ii»iz»ul»Ulb. Fol, «326
"llommtnde litealiläl, im geiichllich erhobenen Schal»

»'Ngkwesthe vln, 980 fi. ö. W, gew,Uigel, ,ind zu,
"°l»al)me derselben die erekulven Realfeilbietungb
^ s!''hungtn auf den l5. Oklober, auf den l5. No>
^Ml>,r lmd aus den 17. Dezember l 8 6 l , jedesmal
h°""'ltaa.g um l0 Uhl, die erst, und zweiic in der
n- ^^"z le i . die drille inTraunir mil dem Anhänge be
' ln,m wurden, daß die slilzubietlnde ))i,aliläl bl> dies,,
" llblttung auch un»er dem Schätzungbwerlh, ei, den

"lstbltllndtn hinlangeg.ben wllde.
traf» Schähungsprotololl, der Grundl'uchser
sem l « " ^ ^'^ vizilalionsdebingnisse lonncn bei die
gesli "^ ' " b"' gewöhnlichen Amtbstunden ei,,'

^ - t . Bezilksamt llieisniz, als Gericht, am 6
^ ' _, Elplember l « 6 l .

^ ' ^ 7 ( ' ) Nr 4 . ^ .
. (5 d i e t.

spirt. . °" ^ ' " ^ '̂ ^<z'ltsam<e Reijniz. als Gc.ichl.
^ ' l ln i l belanni stimacht:

^loll^P ^ ' Über das Ansuchen deS Herrn Aolon
yz°tra q > ^ " ^ lani^a, stegen Mathias Ruß von
Eevt,..^. ' ^ ^ ' weaen aus dem Urtheile vom 9.
e. . ' " " . 1 8 5 4 , Z. 5050. schuldigen 59 fl 0 M .
der. h , ' ' ^ " die erttulive össenlliche Versteiaerung
^lMai« », ! ^ " " gehörigen, im Grundbuch« del
3 < ly7, ^ " d l N ' n Heltschalt Vieifniz «,,li Urb.
»>cl,,IiH ^ ^v t ra vorlommenden Realilal, im qe
ö. «H ü , ^ - ^ ' " l " Schätzungswerlhe von « i ^ fl
<lelu^° "Ul ig l t . und zur Vornahme derselben die

^ltobtt "lflilbillungsilagsatiungln "" f den l5
Dezt , „^ ' ^ " l de„ ,z November uno auf den l6
^lt «tste l . « ^ ' ' lttesmal vormittags um l0 Ubr,

""v zwlil« in der Amlskanzlei, die drille

in Gorra mil den. Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur dei der letzten ßcil,
birlung auch unler dem Schätzungswellhe an d«n
M<!stl)ielenoe» hinl^ngegeden weide.

Das Schätzungöplolotoll, derGlUndbuchsilllal-l
und die tlizitalionsbedillgilisse rönnen bei diesem
Gerichle in den gewöhnlichen Amlsstunden einge.
sehen wcrdcn

K. k. Bezirksamt Neifniz, als Gericht, am 0.
S l p i c i n b c r l»»!6l.

Z. »66l>, , l ) slr. 2809.
E d i t « .

Aon den» l . l. BezirtSamle Radmannsdvls.
alö Gexcht, wild betannl gemachl:

»Hg sei üder AüsuchlN des Hclln ^ielirg i)ia
zliizh, im eiglttln Na»nen und alb Machthaber dei
übrigen ^rbsinleressclilen ocilllllcher SellS, d^nn
des Hrn. Dr. Heinrich Hahn, durch den Hcn. Dr.
l!ool" Toman, c.er osscnlliche stückwelse Vertäu!
der, ziiin lUlllasst der FianziSta ^Ilazhizh geyöllgeu,
zu Viobain legenden, im Grundbuch« d«r vollnali.
g«n Plobstligüll i)iad„lannSd0ls «ul, Refls. Äir.
2 l . , Ulb. Hr. 2l vl),lommen0tn Realilätil, bewll»
llgel, llüd zur zUoruahme derselben die Tagsutzung
^uf den 2 l . Oktober l. I , Vollnitla^S ll», 9 Uyl
i» lnco r«:i «iluu l'«stimn»l worden.

K<lustusligt werden hiezu mll dc,n Veisatz, ein»
geladen, tag d«, liizilationKbedingnlssc tagllch >n den
gewöhnliche» Amlsstunden hielgerichlö eingesehen
wlldel, tonnen.

K. t. Aeziiksamt Iladmannsdolf, alS Gericht,
am 9. September >86l.

^. lS72. ( l ) !)ll. «869.
E d i k t .

8.ion dem t. k. lvezirlsamle Planina, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemalt :

Es sei über daS Ansuchen dlS Herrn Franz
Hrll i von lUigauil Älr. 24, gegen Georg Roschanz
oon ebendott ^lr. 3, wege« auö dem Xjerglciche vom
25. Mai »844, Z, , l 0 , schuldigen >05 fl. ». W.
<: ». c , in die »rekullve össtnlllche illersttigeru„g
oer, dem Letzlllin gehörigen, im Grundvuche Thu,».
l.,ck «uli Nltl>, '^i l. 392 t'oitoiilmendeu Realität,
lM gliichlllih eih^beneii Schayungölveltye von »536 fl.
5 kr. öst. W., gewiUlgel und zur zUornahme dersel
l>rn die exclulivcn NealKeilbielungslügs^lzungln auf
den l^ . Otloder, auf d,n 13. siooember und au,
den l3. Dezember l. I . , jedesmal iUviullllags u»u
9 Uhr im Gerichlssitze mit dem Anhange bestimmt
wsrdeil, daß die feilzubietende Realität nur bei
oer letzten tzeilbillung auch unler dcm Schatzungb.
werlye an d,n Mtlstl'ieieuden hintangegtben werde.

Daö SchatzungoprolvsoU, del Grundbuchs,^
liatl und die üizitallvnSdedlngnlsse rönnen btl di<
<em Gerichte in den gewöhnlichen Amlsjlunden »in
.̂ eschen werden.

^ t. Bezirksa»«t Planina, a l l Gericht, am
»2. August l 86 l .

- j . l673. ' l ) sir. 3872.
<L d i t t.

lllon dem k. k. Bezirtsamte Planina, als Ge<
licht, wi,d hiemil bekannt gcmachl ^

ES sei üder exekutives ReassumirungS. An.
sulhen t,ü Herrn Franz Hlei» von iUigauu ^lir. 24,
.,!s Ztsslonar der Helena Hici, von do,t, gegen
^arlhelma Hlajnz von Topoll, nun Johann Inl i l 'ar
von do,l N>. 4 , alS Rechisnachiolger des Ie ln ,
Krajnz u»d Hypolherarbesttzll^ wegen aus dem 'Zel'
gleiche v '̂M 7. April l836, Z. 26, schuldigen 52 fl.
50 kr, öst. W. ". «- <'-. die eretulivl össenlllche ii<cl-
sleigerung der, dem Letzter,, gehörigen, im Grund»
buche Thurnlack «uli Retlf. ^iil. 435 voltommenden
»liealilal, im gerichtlich erhobenen Schähungöwellhc
von 590 fl, l6 ' / , lr. ö.W., bewilliget und zur iUo,nal)<»e
derselben dic üttuliven Real-zcllb>llu»gslagsatzunge«
auf den l2 . Ot lobt l , aus den 13. Vivvlmber und
auf den 14. Dczcmb,! l. I . . jedesmal zUormitlags
um 9 Uhr i:n Helichlssitze mit dem Anhange bestimn»!
worden, daß die >ellzubi,ttnde Nealilal „ur bei
der letzlen zeilbielung auch „,,lcr dim Echätzungs-
wttlhe an den Meistbietenden hmlcmgeglbl" w.rde,^

Dab Schatzungspiolololl, der Giuudbuchöef
liatl und die Llzilalionbbldingnisse tonnen bli die.
sen, Gerichte in den gewödnlichen iimlSstunden cin^
gesthe» we,den.

ẑ . t. ittezirtsamt Planina. alS Gerichl, am »2.
August I86 l .

^7,674. ( ! ) Nr. 4.'89.
E d i k t .

Aon dem k. t. VezirkSamte Planina, als Gericht,
wild hiemlt bekannt gemacht:

Es sei Übcr das Änlichen des Franz Gruden
von Raunik, bezirk Laaö, geg,« Georg Hchwicgel
von Slllschek. als Vrstlher dcr Micl ael UUaga'schei,
Realoäl von Topoll, wegen schuldigen 5, fl. 5 lr,
lHM.p. ».<-., i» die erekuliv, öffentlich, Vtlsteigeiunfi
d r̂ d,m lietzliln gehörigen, »m Grundbuch« Thurn,
,at «>,l, Nells. A l . 444, im gerichtlich erhobenen
SchatzungSlverlhe vo» 727 st. 20 kr. ö. W , qe
williget und zur Vornahme derselben «ine «lnzig,

FeilbielunstKlagsatzunll. auf den l l Oktober l ß e l ,
jedesmal Vurmillc,gs von 9 bis 12 Uhr im Gerichts'
sitze mil dem Anhänge bestimmt weiden, daß die
feilzubietende Nealilät nur bei der lehleu Feilbirtung
auch linler dem Schätzungswerthc an den Meist,
bietenden hintatniegkbln werd,.

DaS ScbätzungKprotvloU, d« Grundbuchs,rt-att
und die Lizilalionßbedingnijst rönnen bei diesem Gc«
richte in den gewöhnlichen Amlbstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Planina. als Gmcht, an> «2.
August tsssl,

^>. l ! . ? ^ . ( l ^ ' ^ l . ^ 5 4 .
(i d i l l.

Von dem k. t. Bezirtsanlle Planina, alb He«
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Herri, °>"
Wolsinger von Planina, gegen Johann ^(^
von Läse, wegcn schuldigen 234 fl. 94 lr. ö. AH.
<:.».«., in die eiekulive öffentliche Velsleigeruliq dlr,
dem Fehlern gehörigen, im Grundvuche N l . Viarg«'
telh Urb. Nr. 2, im gerichtlich »rhudenen Schahu»gs,
werthe von 2529 fl. 62'/, k,. öst. W , g,williget
Uüd zur Vornahme delssll'^n e>ne einzige Heiloi,lungs,
tagsatzung auf t>en ik. Otlobtl 1861, jedeömal V o l .
millagS von i0bis l2 Uhr im Gerichlssihe mil dcm
^lllhanae bestim!»,l woiden, >aß die feilzubietende
Realität nur bei der letzt«n Feilbietung auch unter
dem Schahungswetlhe an den Meistbielcndell hint»
angegeben werde.

DaS Echa'tzungsprolotoll. der Grundvuchserlrakt
und die t!izilalionsbedingniffe können bei diesem
Ollichlc in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
welden

K. k. Beziltsaml Planina, alS Gericht, am
12. Augul! l «6 l .

Z. »676. (1) N l . 439S.
E d i k t .

Von dem k. k. lllezilköamle Planina, als Ge»
tichl, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei l'ibe, das Ansuchen des Henn Anton ilau»
riisch von Planilill, gegen MathiaS Op ka vvi, Ho,
vl' l l , wegen schuldigen 232 fl. 35 se. (3M. c. ». <v,
in die erekulive öffentliche lliersteisterung der, dem
^etzlern gehörigen, im Glundbuche Thurnlack «uli Urb.
^)ir. 42^ ' ^ vorkommenden Halbhube, im gerichtlich
erhobenen Schätzungsmelthe von »900 fl. CM,, ge5
williget und zur V<ornül)me derselben «ine einzige
Keilbietungstagsalzung auf den 26. Oktober l. I . ,
ledesmal »Volmiltags von 9 bis 12 Uhr im Ge,
lichlssihe mit d,m Anhange bestimml woiden, daß die
seilzubielende Realität nur bei der letzten Feilbietung
alich unter den, Schatznngswetlhe an den Meistbie»
lenden hint^ngegetel« werde.

DaS Vckäyungsprolotoll, der Grünt buHsextrasl
ln,d die vizitationSbedmgNlssf können bei di,s,m <8e.
richte in den gewöhnlichen Amtsstundell eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Planina, alS Gericht, am
,2. August l 8 6 l .

Z. 1680. ^ l ) ^lr. 2627.
E d i k t .

3ion dem l. l. Bezi'keamle Stein, als Gericht,
wild hiemit betannt gemacht, daß über Ansuchen
deS Hell» Kaspar Höstnil von Stein, gegen Maria
Ret'Nit von ilaate, die m>l d,,n Bescheide vom 4.
April l. I , Z. 18,3. aus den 6. Jul i l. I . ange.
ordnete zeilbietungslagsahung l?eS. ter vrekulin ze>
hörigen, und mittelst c-eS Eheverlrages ddo 2«.
Jänner l836 auf der Realität deS Johann Resnik
volkommend, im Grundbuche des GliteS Steinlüchel
«ul» Urb. Nr. 52. Nells. Nr. 2? zu ihren dunsten
inlar-nlllt haftend, Satzpost pr 30U fl EM. , wessen
schuldigen 79 fi. 80 kr. ö W , m>l dem voriger, «n»
hange auf den 22. Oktober l. I . übertragen w,rde.

K. k. lUezirlsaml Stein, als Gericht, am 7.
Jul i «861.

Z. ,6l,4. " (1 ) ' sir. 5300.
<t d i t t.

I m Nachhange zum dießämllichen Edikte vom
13. Mai 186« , H. 2590, wild erinnert:

Ek werde in der Erelutionesache des Herrn
Franz Aizhizh von Feistcitz gegen Iosn L(dellt von
Honlenze, pcw. .l?^ si., 35 kl. am 9 Oktober 18«! ,
»ruh 9 Uht hieramlö zur dnlleu Realfelldietung ge»
schlitlen.

H. k. Blziikeaml Ftistrih, als Gericht, den
7. September l86».

s . »695. ( l ) N l . K3Vl.
E d l t t.

I m Nachhange zum ditßämllichen Edille vvm
l . M.li ,861 , d. 2394, wlid tlinnert:

Es we,de in d,r «öltt.utiontzsache de» Malhiss
ScheUe von Dl.ln gegen Andl«ab Schadez von Oa.
gulje Hr. 34, pell,. 35 ft,, am S. Ollob.r ^ b l
„üd 9 Uhr h.e.amts zur b.„.e.. H.aif.^'elu..g

" ^ " ' . ' «ezirk-amt 3..st.... ' " ^ i c h t , d<.
7. Veplenlbll 18«l.



524
3 . I l i l l . (2) Nr. 3032.

E d i k t .
Vc>» dem t.k. VezirkSamte Wippach. ^!Z Gericht.

Wild biemil bekannt gem^chl:
Es se! über das A»s»lchen der Kirche »,'on Ustia.

ycgeu Il,'li.nm Tci^hi^b uon Ustia Nr. 7 . we^en nus
dem V ^ l e l H e uom 23. April <6ü8. Z. 1l5U7. schul»
digen 2 l 2 st. 27 lr. C. V/. c. «. c.. «n tie erekulivc
öffentliche Versteigerung der. den» Lehlern gehörigen,
im Gruüdl'nche Haasberg >>ul) Reklf. Nr. 9!!2. züi^.
3 l vorkommenden Realität, sammt An» und Zugcbör.
im gerichtlich crdodeneu Schäßlü^Hluelthe uon 167? ft.
ö. W.. gewilligt! und zur Vornahmt derselben die
Fcl!t>i,tungs'Tagsahungen ^nif den 26. Oktober, auf
den 23. November u»o auf den 2 l . Dezember 1861,
jedeslnal Vormi t tag um 9 Uhr in loko der Nealiläl
mit dem Auftaute bestimmt worren. daö die fellzll.
bietende Realität »nr dei der letzte» ^eilbielung axch
llntcr dem Schätnmgswerche an de» Mllstbiltcnden l/iul»
angegeben «rcrdc.

Dae> Schaßungsprolokoll. der Gnmdbuchgertrcikl
und die illzu.uion^bedtngnisse können bel diesem Oe»
richte iil den gllvoi'llllchen Amtöftuliden eiügesehcn
wcrdlu.

N. k. VrzirkFaml Wipp.'ch, als Gericht, am 3 l .
Ju l i l8U^.

H »620 (2) ^ i l . ,354
E d i k t .

Vo» dcm e k. Bezi l l^nnte Tschernemb! , als
Gericht. wird hiemil betani't gemacht:

C? sei üb,r das Ansuchen des Johann llack,'er
von Verdreng, gtvjtn Johann P.»utl vo» Grizh,
wegen nicht zugshallener ^izitaliolisbedingnisse schul
digen ä l fl. ,9 kr öst. W . <! «. «:. in die ,r<kulivl
öffentliche Realizilation der. den» ü^teren gehörigen.
i„> Grundbuch, He,rs<ba!t Pöll.md «„»> Relt,. ')lr. 54»
vortommenden Realität gewilli><el, und zur Vor ,
nähme desselben die einzige üti.ldietung5tagsatzul>g
aut l,cn 9. Ol tv ler d. ) Vvl in i l l . ig« un, 9 Uhl
in del AiNlH^ii^lr i mit dem Anhange destimnil woe.
den, daß die feilzubietende Re.,lilät nur bei der
lcl)l<n ^«-ilbiclunq auch unlel den, SchahungSwerlhe
an den Me>stbi.t<»d,n hinlangegedcn werde» würd,.

Das Schäyungsprolckoll. d, l GlU»dduchv<rlralt
und tie ^izilalionsbedingnisse können del diesem G<
richte in den q»wöl)nlichen ^lmlsstullben «ing,sel)en
U'liden.

K. f. Ht^ i l föamt Tscherlltmdl. <lls Gilicht, am
4. i u ^ i l s t i l .

3 . »62«. (s> ')ic. l?ä0
V d i k l,

Von dem t. t. Be^ i rk^mle TlchtlNembl, als Ge-
l icht, wüd hislnit bekaüol ste.nachl.

Es sei über d.,s Ansllchcl, tes Ignaz Holz-
apfcl von Ni isn iz , qe>;,n Oeolg Älegvlizl) vo»
Dl'blizh, w^gtn a,,s dlm Velgleich« vom 2lt Seftl
temli.'r l»H9. H 3258. schultigtl, »22 fi. 3 l̂ lr.
ö. W l-. ». <̂ . , m die ,l<lulil>c öffentliche ill<r-
ftliqelUliq d , l , d^m ^lelztern gehörigen, im Glund-
bnche d«S Oules Thurnau »,,l» N l l t , . >)ir. l l , Kurr
Nr . »>3. plilkommlnden Ne<illl.ü, in, ^tlichllich er̂
hobe ln Schätzungswettht v'!» 500 st. ö. W. , «e
»vil l l^' l und zur 2<0tn.it)!l«e dllselbei'di, d l i i F i i lbx-
lun^si^^s^yungen auf vtn 2«>. Oktobes, auf den 23,
Nooenldcr und auf den 2 ! . Dez<nlber »86l . jedesmal
Ü,»olNlitt<'gs um 9 Uhr in dl l .'lml^taiizlti mil dem An
hange d.stimint worden, d^ß die srilzul,'!«tlndc
NealüHt nur bei oer letzten z.-<ll'il'<lll>q auch unter
dcm Hchälzunuswerlke an d<»l Meistdielenden l)inl.
al'gtgebln w<rde.

D<'s Tchäl)ungßplolotoU, der Gnlndbuckslr
t la l t lind d i , Lizilalionsr'ldina.nisse könn,n b«i c«e.
sem Ot l icht , in den glwöbnüchin Aml^ iunden «in-
gesehen norden.

K, k. lUeznlsamt Tscherneml,'!, als Gericht, am l l .
M a i lSUl .

Z ,622. (2) Nr. l?7N
lZ d i k l .

' Von'd,m k. k. Hezillsomte Tschtrneml'l, als î e>
licht, wird l)i«mil bekannt ßrmachl:

<ös sti üdl l t>as Ansuchen des Lorenz Kolescha,
fü l sein 6l)>>vlib Anna von Tschelnimbl, gegen
Iuhan i , Oergizd von Pelersdorf, wegen aus den»
3<<s«l<,che vom 9. Apri l l s ^ i . Z. i » l , schuldigen
94 fi. 20 lr. ö. W, « «..<:., in die exekutive öffentliche
Verst'igeluog der, dem Llylern gehörigen, im Grund,
ducke Herrschaft Eeisenberg «ul> Fol. 40 und l ' i6
rulfomln<nden ReHlitäl im gerichtlich erhodenen Schät
zun^swerlhe von 6 l 3 fi. «i. W , gewllligel und zur
Vornahme dtlielben die drei Feilbielungslagsalzungen
auf den l 2 . Ottober, auf den 9. siopeinl^r und
auf den 9 Dezember , 8 6 , . jedesmal Aolmit tag?
mn 9 Uhr. und zwar die l . und 2. in der AmtS.
l,,nzlli „nd die 3 Feildietung in lslo der Nea,
l l lä l mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feilbie.
tung auch untcr dem SchatzungSwerlhe an d.n Meist,
bietenden hintangegeb^n welde.

DaS Ichahungsprolokoll, del Grundbuchsesllakt
^nd die liizitallonKbedingniss, töllnen bei diesem

Gericht, in den gewöhnlichen Anilsstlinden einge.
sehen weiden.

^l l. Bezirksamt Tschernembel, alö Gericht, am
I?. M ^ i l8<i l .

3. ,623. (2) ' ^ i . i«4 4.
E d i k l.

Von dem k. l. Bezirksamtt Tschernembl, als
Gericht, w i ld hiemit l?«k.,l!l>l gemacht:

(ss sei ubl l daS Allsuchln beb Josef Handler
uon Gollschee, gegen P«ler Stert von Vornschloß
'.'ls. 26, weg,» aus dem Urtheile ddo. 3. Dezember
»858. Z. 4344, schuldigen 72 sl. 52 tr. ö '^6.
o. «. <:. , in die er^ulive öffentliche Versteigerung
der, den» iletztern gehörigen, im Grundbuch, der
Hlllschafl Holland «nl» 'l'«»m. »2, Fol. 22 vor.
kommenden Nealität, in> gerichtlich erhobenen Schäl-
zungswolhe von 25 f l . ö. W, , gewiNgel und znr
Aorx^ lNe d.lsellen die dlei Heilbielung6t.»gsa!iu».
gen an, den l6 . Otlob-er, auf den >3. Noveinber
ui^d auf d,n > l . Dezember l 8 « l . jcde5mil Vor<
nliliags um ft Ul)s in der ÄmlStanzlei mit dem
Anl,>>i:g.' l,<slin,ml worden, daß die fcilzublillüde
Ntl i l i tät nur bei l>er lehlrl, Fr i lox lung ^nich uolel
dem Schähungswerthe an den Meistblelenden him-
angege-ben werde.

Bas Ecl)ätzl»ngspl0toloU, der Grundlnichsertratt
und die ilizilationöberilignisie tön»en bei dlesein
Gerichte in den gewöhnlichen Amlöstunden eil,gesehen
»vcrdin.

K. t. Bezirtsanll Tschernon^I, als Goicht, am
l 7 . M a i ,86».

Z. «637 (2) Nr. l l » » 0 .
E t> i t t

Vo l l , gefertigten k. l . Aezirtsgcrichte wrcd hie«
>l,il bekannt gemacht:

lHz sei in der EkellllionSführlmg des Herrn
Dr. Orel von Laidach, gegen Joseph Iankowilich
oon B lunnd^ l f , die ereflilive Feildietung der gê >le<
tischen, im Grundbuche Sonllegg «„!) Urb. Nr. 6!»,
>>1,'e!ts. 9ir. 66 vorlomniei'den, gerichtlich auf
,85 l si. 20 kr. bewe>ll)llen Realität, wegen auS dem
Nel^ lche vcm 2. Oltoder »86« schuldigen l ! 0 fl.
c. ». , : , bewilliget und zu d»len Aolnahme die 3
^eilbietungötagsahunglN auf den 2. Ot tobe l , den 2.
November und 2. Dezember d. I . , jedesmal Vu>.
mittags von 9 bis >2 Uhr l)i<lgelichls mit d»m An>
hange bestimmt worden, daß solche nur bei der A.
Zeilbiclllngslagsatzung auch unter tem Schätzun.;s'
»verlhe hinl^ü^egeben werde.

Der Glul'dbuchscrtratt, die i!izi!«tionsbeding'
nisse l>nd daS SchalzungöprotoloU tonnen täglich
hiclamls eingcseh.n werden.

K. k. statt, dtleg BeziltSgericht Laibach am
28. August l « ü l .

^ j . lü58. l.2) Nr . l »z?2 .
E d i t ' .

Von dem t. k. stadt. deleg. BezirlSgeiichte
Üaibach wird dem Paxl Ko r im i t un^ dem Anton
Pleschko, r<'«u«<:!iv<: deren unbetanni wo befindli.
ch,n NechlsnnchfllgelN bekannt gemacht: eS hab,
wider sie ^l,lol.»us Kvl i t ink von Pltschenza die
Klage auf Verzählt» und «Hrloschenerklärun^ nach.
stehender <2>tzposten, a ls : der Gunsten deS Aüiui,
Pleschko seit 4. Dezember l 8 l ? "uf der im Giul ld,
buche MooSlhal » „ l , Urb. nnd Rektf. Nr. 7 v^r.
lo,nmen0in H.ilbhube inlabulirlen Schuldsorderun^
gen in F^Ige KaulS.- und '^rrkausSvertrages von,
28. Oklodl l l8>7 pr. 5 fl.. dann in Folge Schuld,
obligation vom 27. Seplember »8l? pr. »48 f l , ;
felncrs del zu Gunstrn d<S Pau l Kor i l n i l snl l<j.
M a i !8<8 auf obdcnannler H.'Ibkube haflmo.»
FordelUug pr. 80 fi. !8 kr. nebst 5"/, Hios,», ..u5
der Vergleichsullunde vom 22. Dezeniber l « , 7 a n
gestreng!, worüber mit Bescheide vom 23. August
>8<i! , H l l 572 , zum ol0cnl!i<l'en mündlichen Vcr>
fahren die Tagsatzlmg au? de„ 29. November d. I .
Vormittags um !» Uhr hiergcricht« angeordoel wulde.
und es sei t l i , obbes''glcn. unlctannl wo dcsindlichcn
(8ellc,gttn und deren unbctannnlen RlchlSlnichsol.
gern Hr . Dr . Rudolf zum .Kurator dlstclll worden.

Dieselben werden daher d.ssen zu dem O,,dc
erinnert, das sic allenfalls zur Tagsatzung seldst zu er.
scheinen, od,r dem btstimmlen Vertiel lr ihre NcchlS
beh«lfe zu übermitteln, oder längstens blS zur T a ^
salzung diesem Gerichte einen anoern SachwaKer
nanihaft zu machen habe, wldrigens obige i)ieldts»
sache mil dem aulglstclllen Auralor Hrn . D r . Rudolf
der Ordnung nach verhantell werden wsjrde.

K. k. städt. beleg, illezi.tsgelichl paidach al„
23. August >86l

Z. l659. (2) " " ^ ^ir. <!ij?0
V t> i k l.

l l om gefertigten s, f. Nzirtsgelich'e wird hie
mit bekannt gemacht, daß die an Michael. M>na.
Anton und Agnes Rubeschnig lautenden dießamUi
chen Bescheid, vom g. August l. I . , Z. »0823,
betreffend die Ereluliontsührung des Michael Zal l ln
gegen Urban undMariana S l a b , von Kosarje zurWah
,ung ihrer auf d« Realität de, lielzleln haflencen
Rechte dem H i n . D r . Anton Rudolf, als unter V>.

NtM ten ui:b,s^ni,t wo b.slndlicbtn Ad:lss>>le„ l'«>
stfll!«n l 'ü l^ lo,- «<! ,.<-!,im zugest.lll w>.'lt,n.

K. t. stäc>t. del.g. Beziss^illicht lialb'tb «'"
3. September ,K6>.

Z. l«60. (2) Nr. l204».
E d i t t.

Von, k. k. stadt deleg. Aezirksg,richt, in l!a'x
bach wird hiemit betannt gemacht:

Es sei in der Eritutionöfüdluug des Andreas
Mecl'le von Udine, gegen Joseph Perme von Pö>"
dors, w,gen aus dlm im Erekutions . W,ge int^bu»
lirte» iliergleichi vom 6. Zebruar d. ) . , Z. »ssl».
schuldissl» 36 fl. sammt Nebenverbindlichkeilen d'l
erekülive Feilblttnng d , l , dem Joseph Pelme vo»l
Pönoor! gebörigen. im Orundbuche Neilniz «">'
Urb Nr. 8^ , ','«»„><> l l . Fol 3^ uorkomn,e»d,n,
zu Kondors gelegen,',, gerichliich ,illf ,434 fl. 2« tr.
gt!ckäl)le» H.Ibixll 'cnreall lät bewilllgel nnd es seil"
zu d<ren ^orn<,hnle die T.,g!al)ungc» auf de» > <>
Ot lob l r , den l3 . Viooelnl'er und b,n ,4 . DezeM'
ber von 9 l'is «2 Uhr l i iolmil lags im Orte des
Realität mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Heal'tat erst b.i d,l 3. Feilbietmig. weim lei ti>'
ner der üühelen Feüdielung/n nichl mindestens del
Hchätzwtllh erzielt würde, allenfalls auch unter d,M
Schä!)u»gSwetlhe wi ld veräußert werden.

Der GrUl'.dbuchserlrakl, die ll izilationsbeti»^
nisse und das OliginalschahunaeprololoN sind läßlich
zu den gewöhnlichen ilmlsstunden in der dießgerichl»
lictcn Registratur zu ersehen.

K k. stadl. dileg. Uezirkög,richt Laibach am l .
September l 8 L , .

.-j. ! 6 6 l , (2) N l l22«b.
E d i k l

sion dem k f. städt. deleg. Bezirksgerichte i»
laibach wird hiemit besannt gemacbl:

Eö hade Jakob Erjaoz von Sello bei St .
M a r , i n , gegen I vs pl), Maria und Gertraud El»
jauz, unbetannlen Aufenthaltes, die Klage i)<>l<i. ^ s "
jähtl< Uüd Esloschenerllarung einigem Satzposien ein̂
gebraä>l, woiliber nut dießgelichllichem Bescheide
vom ä. d. M . , Z. l '^285, die Tagsal)nng zum ol»
dentlichen mündlichen 3ierfahren aus den «. Nov l ^ '
der d. I . um » Uhl Vormil tags hicrqerichtS a"g^'
oidnel und den Geklagten Hr. Dr . Rudolf . H»<'
und Grrichlk«. Advokat in L.libaä', zum l;»l'»llil- «'l
»clnnl bestllll worden ist.

Den O.»lagt,n wird durch di.ses l3dilt tr>^
Nt l t . daß sie zu dieser Tagsahung sog«wih entweder
in Person zu ,,sch,,!,,», oder einen eigenen Tach'
Waller dem Gerichte längsten« bis zur TagsalMg
zu benennen oder aler dem aufgest,UtlN Kurator
ihre allsällige Rrchleb,helfe auszuhandigtin hadeN
lvilde», widrigint' mit dem ^'t l i t i ln allein vorstel'el'd<
Recblös^chl der Ordnung g<n,äß velha»d<lt würdt-

K. s. städt deleg. Bezi.tSglncht Laibäch Oltt
ö. Iepl imber >86l .

.^i. ,662. (2) Nr. 12^5?'
E d i k t .

Von dem k, t, stäol deleg Bezillsg,richt, Lal'
wiid bekannt geniacht, ,s hab, Lnk.is S, l lan vol«
Lali le. durch H^n. Dr . Rudolf, unterm dcn 8. S lp '
timber > 8 6 l , >5. l2^i>«. s.egen den unbekannt '""
dcsiiltli^en Matthäus Kozhar u„d dessen Erbe«, i "
Handen «in»s densllbll, aufzustellenden Kurat" '^
die KI>^e auf Elslyung des im Grundbuä'e .5"'"'
menda laibach xnl» Urb. Nr. 8l». '«'<>,». V l l , , 3"ZW
270 vorkommenden. 700 Kla,ler messenden, > ^ D
4 f l . 44 ' / . kr. .»)im,crliäg»isi angegebenen GeW^'^W
ackers llril»«, eingedeicht, worüber di , Taasalllzüqzlll««^
ordenllichen mündlichen Verfahren auf den 20, 2^'
zembcr d. I . um 9 Uhr Vormittags vor diele'"
Oslichte angeordnet wurde, und es sei unter lö>"^
Hr. D r . Uranilsch den nnb<k.nn,l wo besiodli^"
beklagten „nd deren nnbekanoten E.ben zu," ^"'
ralor :»«l lx' lnm bestellt worden.

Denselben wird nun hiemit bedeutet, daß >'
zu der ang,ordneten T<igsal)l,ng sogewiß in Pell"
zu llscheinen, oder dem anfgesttlllen Hurator 'bl
etwaigen, Rechtsbeh.lf, zu übermitteln, oder längst^
bis zur Tagsahlma, diesem Gerichte einen a>.^".
Sachwalter n.nnh,ft zu machen haben, widrig/"
risse Rechlssoche mit dem aufgestellten Kurator H A
Dr. Uranltsch d,l Oldnung nach velhandlll ""
durchgeführt wülde.

K. l . städl. deleg. Äezirlsgtticht Laibach "
9. Slpte<nber l « 6 l .

i i ,693. <!<) v l l . 5 ' ^ '
E d i t l.

I m Nackl)c.nge zl„N tießämllichen (5dill< »
l8 . Apr i l , 8 6 l . Z, 2»47 , wild l tössni l : . ^

Es werde j „ (>r CrllulionSsacki d l l ^ ^ < M
Hodnir von Feistlitz , g^gen Iohan Nolz von " . M
biza 9lr. «, s,ole,. ,33 f l . 5 tr.. am 2 Ot lob l l >" .̂
! lüh 9 Uhl hieramls zur dli l len Reulfeilbiellwü
tagsatzung geschlilten. ,̂

H . t- Bezirlsomt Feist l ih, als Vt l icht ,
3 l . August l » 6 l .


